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Liebe Sportfreunde, Fans und Gönner des SV Mühlhausen, herzlich Willkommen 

zum heutigen Heimspiel gegen den Tabellenführer SV Deggenhausertal. Begrüßen 

möchten wir zunächst unsere heutigen Gäste aus dem Deggenhausertal mit ihrem 

Trainer und Fans, sowie den eingeteilten Schiedsrichter der heutigen Partie. 

 

Wir haben im letzten Heimspiel gegen Rielasingen vor allem in der zweite Halbzeit 

sehr gut gegen den Ball gearbeitet und schlussendlich das Spiel auch verdient 

gedreht und gewonnen.  

 

Unter der Woche war dann das Pokalspiel gegen Messkirch, von dem wir wussten, 

dass es schwer wird. Leider haben wir hier unser PS nur selten auf den Platz 

gebracht, wobei da sicherlich auch die ein oder andere Entscheidung fragwürdige 

Schiedsrichterentscheidung mit eingeflossen ist. Trotzdem haben wir dieses Spiel 

gezogen und am Ende dann auch verdient gewonnen, weil wir immer 

drangeblieben sind und an das Weiterkommen geglaubt haben. Wir überwintern 

also im Pokalhalbfinale, worauf jeder stolz sein kann, da damit bereits die 

Qualifikation für den SBVF-Verbandspokal im nächsten Jahr feststeht. 



In dieser Woche haben wir dann bewusst regeneriert, um mit 100% gegen Aach 

Linz anzutreten. Wie schon die letzten Wochen mussten wir quasi mit dem ersten 

Angriff einen Gegentreffer einstecken. Die Mannschaft sticht aber durch enorme 

Nehmerqualitäten so heraus, dass wir das Spiel dann übernommen haben und im 

Anschluss an einen Pfostentreffer den Ausgleich erzielten. Wir waren gut in der 

Partie und überlegen, aber durch kleine individuelle Fehler, die eine Mannschaft 

wie Aach Linz sofort ausnutzte, waren wir mit 1:3 hinten, was sich zu diesem 

Zeitpunkt nicht richtig angefühlt hat. 

 

In der Halbzeit haben wir dann nochmal nachjustiert, aber man muss leider sagen, 

dass wir die zweite Halbzeit nicht mehr so gestalten konnten wie die Erste. Wir 

waren zwar überlegen, aber konnten daraus nicht wirklich viel Kapital schlagen. 

Unterm Strich haben wir 1:4 verloren – es war sicher mehr drin, auch wenn das 

deutliche Ergebnis dies nicht aussagt. 

 

Im heutigen Spiel treffen wir nun auf den Tabellenführer - es gibt sicher einfachere 

Spiele in der Liga, aber ich sage, der Gegner kommt genau zur richtigen Zeit. Wir 

müssen endlich den Bock umstoßen und das Kiesgrüble beben lassen. Wir glauben 

an uns und unsere Stärken und Zuhause haben wir euch Fans im Rücken. Es gibt 

nur ein Motto - VOLLGAS! 

 

Auf ein erfolgreiches Heimspiel im Kiesgrüble! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

300 Spiele im Aktivenbereich des SVM. Mit Julian erreicht ein echtes 

Eigengewächs und nach Marc und Tim Labusch nun der dritte aktive Spieler der 

ersten Mannschaft diese beachtliche Marke. Vor etwa 25 Jahren startete Julian als 

kleiner Stöpsel seine Karriere beim SVM. Schnell wurde klar, dass er in die 

Fußstapfen seines Vaters Bernd treten und das Tor hüten möchte. In der Jugend 

noch trainiert von seinem Onkel, machte er die ersten Schritte im Kiesgrüble.  

 

Es folgten viele erfolgreiche Jugendjahre. Bereits in jungen Jahren wurden viele 

Freundschaften fürs Leben geschlossen. Mit dem Zusammenschluss zur SG mit 

Hausen und Schlatt war der starke 94er Jahrgang geschaffen, der Meisterschaften 

am Fließband gewann und sich zu unserem Glück im Jahr 2013 zum größten Teil 

dazu entschloss, sich dem SVM in der ersten Mannschaft anzuschließen. Auch 

abseits des Platzes engagierte sich Julian wie kaum ein anderer im Dienste des 

SVMs. Zusätzlich zu den vielen Jugendturnieren und Events bei denen man immer 

auf ihn bauen konnte, leitete Julian vier Jahre lang die Mannschaften der E-Jugend 

und D-Jugend bei uns und formte einige der Spieler, die heute mit ihm in der ersten 

Mannschaft spielen.  

 

Beim Sprung in die erste Mannschaft war die Konkurrenz auf den Torwartposten 

groß. Mit Niklas Bucher, Marcel Felix und Dennis Beck waren erfahrene Torhüter 

im Verein gegen die er sich durchsetzen musste. Doch mit seinem Ehrgeiz war klar, 

dass Julian angreifen und seine Chance ergreifen wird. Sein erstes Spiel im 

Aktivenbereich bestritt Julian am 04.11.2012 für die zweite Mannschaft gegen den 

Hegauer FV 3. In der legendären Aufstiegssaison bestritt Julian 15 von 24 Spiele 

und trug so maßgeblich zum Erfolg bei. In den folgenden Jahren entwickelte sich 

Julian zum Stammtorhüter in der Bezirksliga und verpasste kaum noch ein Spiel 

der ersten Mannschaft.  

 

Mit dem Spiel gegen den TSV Aach-Linz bestreitet Julian sein 300. Pflichtspiel im 

Aktivenbereich. Ein unglaublicher Meilenstein, der für die Werte des SVMs und 

Julian selbst steht. Vereinstreue, Leidenschaft, Zusammenhalt und Ehrgeiz. Diese 

Werte vertritt er nicht nur als Spieler, sondern nun auch fast schon seit drei Jahren 



als Abteilungsleiter Fußball. Mit seinem Einsatz, seiner Verlässlichkeit und seiner 

Offenheit trägt er maßgeblich zum positiven Miteinander im Verein bei. Seine 

Erfahrung auf und neben dem Platz ist dabei ein echter Gewinn für das gesamte 

Team. 

 

Lieber Julian, herzlichen Glückwunsch zu dieser Leistung und vielen Dank für alles 

was du für unseren SVM bisher geleistet hast. 
 

 
 

Julians Statistik 
 Spiele Minuten Tore 

Bezirksliga 237 20.758 0 

Kreisliga A 23 2.145 0 

Kreisliga B 20 1729 1 

Kreisliga C 1 49 0 

Bezirkspokal 18 1.547 1 

SBFV-Pokal 1 90 0 

Gesamt 300 26.318 2 

 



 

 

 

  

 
 

Julian, nachdem wir vergangene Woche im 

Pokal das Halbfinale erreichen konnten, 

setzte es am Sonntag die zweite 

Auswärtsniederlage am Stück.  Beim TSV 

Aach-Linz verlor man mit 4:1. Was war der 

Knackpunkt im Spiel deiner Meinung nach? 

Wir hatten uns sehr viel vorgenommen für das 

Spiel und wurden gut auf den Gegner eingestellt. 

Doch schon beim ersten Angriff der 

Heimmannschaft mussten wir ein Gegentor 

hinnehmen, was natürlich alles über den Haufen 

warf. Obwohl wir sehr schnell den Ausgleich 

erzielen konnten, wurden wir Mitte der ersten 

Halbzeit durch individuelle Fehler eiskalt bestraft. 

Im weiteren Verlauf des Spiels – auch wenn wir mit vollem Einsatz dagegenhielten 

– wurde es mit zunehmender Spieldauer und spätestens nach dem vermeidbaren 

4:1 immer schwerer, noch etwas Zählbares mit nach Hause zu nehmen. 

 

Mit Marius und Michi haben wir nun seit vier Wochen ein erfahrenes und auch 

sehr ambitioniertes Trainerduo an der Linie. Wie erlebst du als erfahrener 

Spieler mittlerweile die beiden bisher? 

Auch wenn die Ergebnisse noch nicht denen entsprechen, welche wir uns erhofft 

haben, erlebe ich die derzeitige Situation sehr positiv. Das neue Trainerduo ist sehr 

kommunikativ und engagiert, gibt eindeutig die Richtung vor und arbeitet Woche für 

Woche mit der Mannschaft sehr hart. Sie sprechen Defizite klar an und haben 

schnell erkannt, wo unsere Stärken liegen und wie diese gezielt eingesetzt werden 

können. Die Mannschaft nimmt diese Vorgaben sehr gut an. Ich bin überzeugt, dass 

wir in den kommenden Wochen daraus Kapital schlagen werden. 

 

Worum möchtest du vor allem unsere Fans, Gönner und Zuschauer in der 

aktuellen Lage bitten? 

Natürlich hätten wir alle gern ein paar Punkte mehr auf dem Konto und würden uns 

unter den Top 5 Mannschaften der Liga sehen, aber die Bezirksliga ist sehr 



ausgeglichen, sodass jeder jeden schlagen kann. Es gilt die aktuelle Situation 

anzunehmen! Gebt dem neuen Trainerduo und der Mannschaft Zeit. Wir werden 

alles daransetzen, bis zum Winter die bestmögliche Punkteausbeute zu erzielen, 

um dann gemeinsam in der Rückrunde anzugreifen. 

 

Der Gegner heute ist der Tabellenführer aus dem Deggenhausertal. Nach dem 

Klassenerhalt in letzter Sekunde vergangene Saison, führt man nun die 

Tabelle verdientermaßen an. Wo siehst du die größten Stärken unseres 

heutigen Gegners? 

Wirft man ein Blick auf die Tabelle erkennt man, dass der SV Deggenhausertal mit 

lediglich 12 Gegentoren die beste Defensive der Liga stellt. Alle letzten gewonnen 

Spiele wurden jeweils mit einem Tor Unterschied gewonnen. Daraus kann man 

schließen, dass die Stärke wohl in der Defensive liegt und sie sich auch bei 

knappen Spielen darauf verlassen können. Hinzu kommt, dass die heutigen Gäste 

eins der gefährlichsten Sturmduos der Liga mit 17 erzielten Treffern stellen. Im 

Deggenhausertal wird gute Arbeit geleistet, sodass es eine schwere Aufgabe für 

uns sein wird, die Punkte im Kiesgrüble zu behalten. 

 

 

 

 

 

Vor dem Spiel esse ich am liebsten... 

Nudeln mit Tomaten, gezaubert von meiner Frau 

 

Dieses Ziel möchte ich mit dem SVM unbedingt noch erreichen… 

Pokalsieg und einmal Landesliga wäre schon schön 

 

Diesen Mannschaftskollegen würde ich auf eine einsame Insel mitnehmen… 

Auch wenn er auf dem Papier nicht mehr im Kader steht würde ich mich für  

Andy B. entscheiden. Der weiß wie man mit Holz umgeht, dann würde es 

zumindest nicht kalt werden. 

Ansonsten keinen, egal mit wem die Überlebenschancen wären gleich Null         

 

Meine größte Stärke innerhalb der Mannschaft ist… 

Organisator für jegliche Events und Ansprechpartner für alles 

 

Kickbase-Champion in unserer Liga wird diese Saison… 

Ich setzte da voll und ganz auf mich ^^ 



 

 

 

 
 

 

Mit einer Menge Selbstvertrauen und Siegeshunger ging der SVM2 in die 

Spitzenspielwochen - mit einer blutigen Nase und jeder Menge bezahltem Lehrgeld 

kamen die Kicker des Trainergespanns Balduani/Schulz wieder heraus. Punkte gab 

es gegen die Top-3-Teams aus Riedheim und Weiterdingen nicht, aber dennoch 

viele Erkenntnisse, die Mut machen.  

 

Dass Ergebnisse manchmal nur die halbe Wahrheit erzählen, zeigte das Heimspiel 

gegen den SV Riedheim. Zwar mussten sich die SVM-Kicker am Ende mit 1:2 

geschlagen geben, doch führten sie bis in die 80. Minute mit 1:0 und hatten sogar 

Chancen, die Führung auszubauen - und das an einem Tag, an dem man selbst 

nicht die beste Mannschaftsleistung abrufen konnte. Am Ende zeigten sich die 

Gäste etwas abgezockter, aber keinesfalls in einer anderen fußballerischen Liga 

unterwegs. 

 

Anders sah das schon beim Gastspiel des SVM2 beim SC Weiterdingen aus. Von 

Beginn an gerieten die Mühlhausener unter Druck und konnten sich nur selten aus 

selbigem befreien. Folgerichtig stand bereits zur Pause ein 0:3-Rückstand. Der 

Anschlusstreffer von Sturmkante Tobias Küchler wurde von den Hausherren 

umgehend gekontert, sodass auch das Aufbäumen in der zweiten Halbzeit 

verpuffte. Die 1:7-Niederlage ist schmerzhaft und machte klar, woran die Kicker 

vom Kiesgrüble noch arbeiten müssen, um in der Rückrunde weiter oben angreifen 

zu können.  

 

Doch vor der Rückrunde hat der Herr des Spielplans noch einen letzten 

Hinrundenspieltag gesetzt. An diesem misst sich der SVM2 mit der dritten 

Mannschaft des Hegauer FV - ein echtes Nachbarschaftsduell, bei welchem einige 

Kicker bereits das Trikot des jeweils anderen Teams trugen und es somit zu 

zahlreichen Wiedersehen kommt. Das Ziel der Hausherren ist klar: Die drei Punkte 

sollen im heimischen Kiesgrüble bleiben! 

 

Für zwei Spieler wird es das vorerst letzte Spiel für den SVM: Der langjährige 

Kapitän der Zweiten, Simon Bachtler, widmet sich nach der Geburt seines zweiten 

Kindes vor allem der heimischen Nachwuchsförderung und dem Familienleben. 



Flügelflitzer Allan Rakotofiringa wird ein Freiwilliges Soziales Jahr in Kehl 

absolvieren. Wir danken beiden Akteuren für unvergessliche Momente, wünschen 

ihnen alles Gute und hoffen vor allem auf ein schnelles Wiedersehen - ob auf oder 

neben dem Platz! 

 

O. Balduani/H. Schul 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 


